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Die Deutsche Beratergruppe arbeitet seit vielen Jahren
in enger Kooperation mit deutschen und ukrainischen
Institutionen vor Ort.  

Zentrale Partner sind:

Institut für Wirtschaftsforschung und Politik -
beratung (IER Kiew)
Das IER Kiew – im Jahre 1999 von der ukrainischen
Regierung und der Deutschen Beratergruppe gemein-
sam gegründet – ist heute einer der führenden wirt-
schaftspolitischen Think-Tanks der Ukraine. Zielsetzung
des Instituts ist die unabhängige Beratung von Entschei-
dungsträgern innerhalb und außerhalb der Regierung. 
www.ier.kiev.ua

Botschaft der Bundesrepublik Deutschland Kiew
Die Botschaft mit ihren einzelnen Referaten gehört seit
Beginn der Tätigkeit der Gruppe zu den wichtigsten
deutschen Partnern.    

http://www.kiew.diplo.de

Delegation der Deutschen Wirtschaft in der
Ukraine
Die Beratergruppe bietet gemeinsam mit der Delega-
tion der Deutschen Wirtschaft ihre Dienstleistungen
auch deutschen Unternehmen vor Ort an.

http://ukraine.ahk.de/
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Europa und Außenwirtschaft



Das Hauptziel der Deutschen Beratergruppe bei der
ukrainischen Regierung ist die kontinuierliche Unter-
stützung und Begleitung von wirtschaftlichen Reform-
prozessen in der Ukraine. Durch die Verbesserung der
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen in der Ukraine
und die verstärkte Integration in die Weltwirtschaft
wird eine zentrale Grundlage für eine nachhaltige Ent-
wicklung gelegt. Diesem Ziel fühlen wir uns seit der
Gründung im Jahre 1994 verpflichtet. Unabhängig ana-
lysieren wir aktuelle Probleme der Wirtschaftspolitik
und präsentieren hochrangigen Entscheidungsträgern
der ukrainischen Regierung konkrete Handlungsemp-
fehlungen. 

Die Beratergruppe steht im Rahmen ihrer Arbeit
auch im Dialog mit anderen internationalen Organisa-
tionen wie etwa dem Internationalen Währungsfonds
oder der Weltbank.

Darüber hinaus unterstützt die Beratergruppe mit
ihrem gesammelten Know-how und ihrer detaillierten
Kenntnis der wirtschaftlichen Zusammenhänge des
Landes deutsche Institutionen aus Politik, Verwaltung
und Wirtschaft.  

Finanzierung

Die Deutsche Beratergruppe wird durch das Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Technologie (BMWi) im
Rahmen des TRANSFORM-Nachfolgeprogramms der
Bundesregierung finanziert.

Makroökonomische Analyse:
3 Geld- und Wechselkurspolitik
3 Finanzpolitik und Schuldenmanagement
3 Handels- und Integrationspolitik

Finanzmarktentwicklung:
3 Bankensektor und Kapitalmärkte 
3 Finanzmarktregulierung und -aufsicht

Energiewirtschaft:
3 Entwicklungsperspektiven der Gas- und Öl -

industrie, sowie der Stromerzeugung
3 Vorschläge zur Steigerung der Energieeffizienz

Infrastruktur und Versorgungswirtschaft:
3 Privatisierungen, Public-Private-Partnerships (PPP)
3 Sonderthemen wie EURO 2012

Sozial- und Gesundheitspolitik:
3 Konzeption, Beurteilung und Umsetzung sozial-

und gesundheitspolitischer Maßnahmen
3 Reform der Altersvorsorge 

Produkte

Die Mehrzahl unserer Produkte ist über unsere Home-
page frei zugänglich. Dies umfaßt u. a.:  
3 Beraterpapiere zu ausgewählten Themen
3 Technische Analysen 
3 Newsletter zu aktuellen Themen
3 Konferenzbeiträge und -präsentationen

Ukrainische Institutionen:
Nachfrageorientierte und analytisch fundierte
Beratung von hochrangigen Entscheidungsträgern
in relevanten Institutionen: 
3 Ministerkabinett
3 Einzelne Fachministerien
3 Nationalbank
3 Parlament
3 Verschiedene Regulierungsbehörden 

Deutsche Institutionen:
Neben der klassischen Regierungsberatung in der
Ukraine, dem traditionellen Mandat der Berater-
gruppe, wird die Kompetenz der Gruppe verstärkt
auch von deutschen Institutionen nachgefragt. Dazu
zählen:  

Politik und Verwaltung:
3 Bundesregierung
3 Bundestag
3 Institutionen der Technischen und Finanziellen

Zusammenarbeit

Wirtschaft:
3 Unternehmensverbände
3 Unternehmen

Nichtstaatliche Organisationen:
3 Politische Stiftungen
3 Wirtschaftsnahe Vereine

Die Deutsche Beratergruppe Beratungsschwerpunkte Zielgruppen


